
 Entgegen der Behauptung im letzten VISI-

ONEN SOLA Artikel[ii] sind wir mindestens das 

dritte VIS Team, das an einer SOLA teilgenom-

men hat. Im Jahr 2007 gab es bereits ein VIS 

SOLA Team[iii] und ausserdem – das weiss sicher 

niemand – hat der VIS 2003 an der SOLA-Party 

kurzfristig eine Bar geschmissen[iv]. Wer es nicht 

glaubt, oder sehen 

möchte wie bereits da-

mals alles spontan und 

mit einer Prise Chaos 

ablief, dem sei der Arti-

kel ans Herz gelegt.

Kommen wir aber wieder zurück ins Jahr 

2016. Als eines von 1'000 Teams haben sich VIS-

ler zusammengefunden die rund 116 km und 

2580 Höhenmeter zu bewältigen. Als sei das 

nicht bereits genug, fing das gesamte Unter-

fangen an einem Samstag(!) früh morgens um 

7:30 Uhr(!!) an. Der Autor möchte sich an die-

ser Stelle bei den ersten Läufern bedanken. So 

musste ich «erst» um neun Uhr vor Ort sein. Viel 

zu früh, aber als Ausnahme akzeptabel. Ach ja, 

eigentlich wollte ich mit dem Stereotyp aufräu-

men, also zurück zum Positiven. Top motiviert 

und bei schönstem Sommerwetter absolvier-

ten wir alle unsere Strecken erfolgreich, ohne 

Ausfälle oder anhaltende Verletzungen. Es gab 

zwar den einen oder anderen Sonnenbrand be-

ziehungsweise Sonnenstich, was zu Unannehm-

lichkeiten oder gar dem 

Ausfall (Namen d. Red. 

bekannt) beim anschlie-

ssenden gemeinsamen 

Grillieren auf der «China-

wiese» am See führte. Die 

sportliche Herausforderung solltest du dabei 

nicht unterschätzen. Zwar sind viele Strecken 

auch für Anfänger geeignet – das kann ich 

bezeugen – müssen aber trotzdem erst einmal 

bewältigt werden. Für den Zuschauer, gerade 

am Anfang der jeweiligen Strecke, sieht das 

gesamte Unterfangen sehr relaxed aus. Alle lä-

cheln und bewegen sich mit lockeren Hüpfern 

vorwärts. Hingegen für uns Läufer stellen sich 

sehr schnell erste Ermüdungserscheinungen 

Alle lächeln und bewegen 
sich mit lockeren 

Hüpfern vorwärts.

(Den folgenden Songtext mit der inneren Stimme rappen) «Pickel im Gsicht und fettigi Haar, 

Informatiker sind eifach alli furchtbar / Game-süchtig und richtig sozial inkompetent, das 

ischs Bild wo viel vo Informatiker hütt händ / De liebi langi Tag im Keller umehocke und ganz 

allei vorem Bildschirm zocke»[1, i]. Ein Stereotyp, gegen den wir aktiv gekämpft haben, mit an-

schliessendem und ausgiebigem Grillen am See bei schönstem Sommerwetter. Die Rede ist 

vom diesjährigem ASVZ Sommer-Lauf, in der Region auch bekannt als SOLA, und dem glor-

reichen VIS Team (naja)! 
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Links
[i] https://www.youtube.com/watch?v=_

mPz3H0-NLc

[ii] VISIONEN 3/2013: https://vis.ethz.ch/de/
visionen/pdfs/2013/visionen_2013_3.
pdf?end=8&start=6

[iii] VISIONEN 4/2007: https://vis.ethz.ch/de/
visionen/pdfs/2007/visionen_2007_4.
pdf?end=53&start=50

[iv] VISIONEN 4/2003: https://www.vis.ethz.ch/
de/visionen/pdfs/2003/visionen_2003_4.
pdf?end=15&start=14

Fussnoten
[1] zu Deutsch: „Pickel im Gesicht und fettiges 

Haar, Informatiker sind einfach alle furchtbar 
/ Game-süchtig und sozial richtig inkompe-
tent, das ist das Bild das viele von Informa-
tiker heut' haben / Den lieben ganzen Tag 
im Keller sitzend und ganz alleine vor dem 
Bildschirm am Zocken“

[2] Der Autor übernimmt keine Verantwortung 
bei Datenverlust, Schäden oder anderen 
möglichen negativen (oder positiven) Folgen 
der Nutzung unseres Teamnamens.

ein und, zumindest im Inneren, fängt man an 

sich zu fragen: «Wieso tue ich mir das überhaupt 

an?» Gerade auch die hohen Temperaturen und 

langen Trainingspausen waren für einige von 

uns klar spürbar. Die primären Herausforderun-

gen sind dabei: die gesamte Strecke zu joggen 

und keinen Abschnitt zu gehen, sich nicht durch 

(vermeintlich) sportlichere Teilnehmer zu über-

höhtem Tempo verleiten zu lassen, und nicht 

von attraktiven Teilnehmerinnen und/oder Teil-

nehmern abgelenkt zu werden. All diesen Wid-

rigkeiten konnten wir trotzen und uns den 905. 

Gruppenrang erarbeiten. Bei 1'000 Teams – nun 

ja – wir waren nicht die Letzten und wir waren 

dabei!

Jetzt fragst du dich vielleicht, was es mit dem 

Titel des Artikels auf sich hat. Für den Teamna-

men haben wir uns viel Zeit gelassen, Tränen 

und Schweiss vergossen um schlussendlich 

den glorreichen, repräsentativen, gar nicht 

dem Stereotyp entsprechenden, kreativen, mit 

Geschichte behafteten und vor allem weltbe-

kannten und angesehenen Namen «:(){ :|:& };:» 

ausgesucht. Übrigens, das ist der Gleiche wie 

bei der letzten Teilnahme und die Entschei-

dung wurde in unter 3 Minuten getroffen. Falls 

dir diese Zeichenfolge nichts sagt, so empfehle 

ich dir,  es (nicht) in eine Linux-Kommandozeile 

einzutippen[2]. Viel Spass! Dies ist übrigens eine 

sogenannte «Fork Bomb» und sollte mit Vor-

sicht genossen werden. Das passende T-Shirt 

(siehe Grafik) haben wir bedingt durch die ak-

tuelle emotionale Lage nicht weiterverfolgt und 

gedruckt. Für die Zukunft sehen wir gerade in 

dieser Rubrik aber Wachstumspotenzial. w

wir waren nicht die Letzten 
und wir waren dabei!
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